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Die Reichstagsſeſſion
Vor kurzem haben wir einen Rückblick zu werfen gehabt

auf eine Reichstagsſeſſion welche die ungewöhnliche Länge von
vierzehn Monaten hatte heute ſtehen wir am luſſe einer
ſolchen welche die ungewöhnliche Kürze von vier Tagen

atte

er deutſch ſpaniſche Handelsvertrag iſt wie dies voraus
üſehen war genehmigt worden zwar ſind ſehr viele Mängeldieſes Vertrages gerügt worden aber da ein internationaler

Vertrag nicht amendirt werden kann ſondern entweder unver
ändert angenommen oder abgelehnt werden muß ſo war der
Reichstag keinen Augenblick im Zweifel ſich im erſteren Sinne
zu entſcheiden Schutzzöllner und Freihändler Konſervative
und Fortſchrittler Gegner und Anhänger der hamburger Sprit
klauſel begegneten ſich in der Ueberzeugung daß das Land es
ſehr übel nehmen würde wenn man die Sicherheit unſerer
Verkehrsbeziehungen zu Spanien irgendwie beeinträchtigen
wolle Daneben wurden einige Reſolutionen angenommen
welche die Regierung veranlaſſen ſollen denjenigen Jntereſſentenwelchen durch den Danvelsvertra am ſchlimmſten mitgeſpielt
wird den Großhändlern mit KRoſtnen und Korinthen und den

Chokoladefabrikanten ein Pflaſter auf die Wunde zu legen
Nachdem der Handelsvertrag ſelbſt genehmigt war und

nachdem die Regierung anerkannt hatte daß ſie von dem vor
geſchriebenen Pfade abgewichen war indem ſie den Vertrag vor
der Zeit in Wirkſamkeit ſetzte und daß ſie hierfür der Jndem
nität bedürfe konnte es keinem Bedenken unterliegen dieſe
Jndemnität zu ertheilen Der Abgeordnete Windthorſt hat
die Sachlage ganz korrekt bezeichnet indem er ſagte es liegezwar kein ecſaſenggbrnch vor wohl aber eine Verfaſſungs

verletzung Die Regierung iſt von dem r wohl bekannten
Wege abgewichen den die rn vorſchrieb ſie iſt ab
gewichen ohne daß eine Nothwendigkeit ſie dazu zwang In
deſſen iſt ſie nicht in böswilliger Abſicht abgewichen ſondernweiße einer unrichtigen Auffaſſung der Situation Sie hat

für ihr Verfahren eine Menge von Entſchuldigungsgründenvorgebracht aber anerkannt re ſie daſſelbe nicht als geſetzlich

rechtfertigen könne Jhre Entſchuldigungsgründe ſind für un
genügend erachtet worden und ſie hat harten Tadel über ſich
ergehen laſſen müſſen

Nachdem ſie aber dieſen harten Tadel ausgeſtanden hat ent
ſpricht es dem dptereſe des Landes daß der Bruch der in
unſerem öffentlichen Rechte entſtanden iſt durch eine Jndem
nitätserklärung wieder geheilt werde zumal der r
materiell an den Anordnungen der Regierung Nichts zurück
zunehmen gefunden hat

Die Jndemnität konnte aber nicht in der ſaloppen Weiſe
ertheilt werden in welcher die Regierung ſie gefordert hatte
es bedurfte r eines förmlichen Geſetzes und eine bloße
Reſolution des Reichstages war für ungenügend zu erachten
Die Sezeſſiontſten haben ſich der Aufgabe unterzogen dieſes
Geſetz deſſen Einbringung die Regierung verſäumt hatte aus
zuarbeiten Der Fortſchritt iſt darüber ſehr böſe und tadelt
den Mangel an mäunnlicher Charakterfeſtigkeit Glücklicher
weiſe hat auch der Fortſchritt diesmal ſeinen ſchwarzen Mann
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ſelbſt abgelehnt habe Der Fortſchritt antwortet darauf mit
Recht daß man durch eine ſolche Ablehnung nicht die Regie
rung ſondern das Land geſchädigt haben würde Denſelben
Einwand muß er aber auch von ſeiten der übrigen Liberalen
ertragen Das Land ſelbſt würde darunter gelitten haben
wenn die Jndemnität abgelehnt worden wäre Es wäre dadurch
ein d Dauerliher Zuſtand von Rechtsunſicherheit geſchaffen
worden

Der Reichstag hat ferner die Zollermäßigungen welche in
dem italieniſchen und dem ſpaniſchen Handelsvertrage ein
geführt worden ſind generaliſirt Die Abſicht der Regierung
ging von vornherein darauf die Generaliſirung zu bewirken
und ſie hat fie in das Leben gerufen ohne durch ein Geſetz
dazu ermächtigt zu ſein Die Regierung hat geglaubt auch
ferner ohne ein Geſetz zu ihrem Ziele zu kommen der Reichs
tag indem er o materiell mit ihr einverſtanden erklärte hat
aber nachgewieſen daß ein Geſetz unentbehrlich ſei Hier
waren es die Herren v Kardorff und Genoſſen welche die
Jnitiative zur Ausarbeitung des Geſetzes ergriffen Die Re

rm hat ſich in dieſer Angelegenheit einen auffälligen
Widerſpruch zu Schulden kommen laſſen Am Donnerstag
verſuchte der Staatsſekretär der Juſtiz zu beweiſen daß ein
Geſetz überhaupt nicht nöthig ſei am Freitag vormittagbrachte Herr v Kardorff dieſer Anſchauung entgegen ſeinen

Geſetzentwurf ein und am Freitag abend bewies der Regierungs
kommiſſarius Geh Rath Schraut daß es ein Unglück ſein
würde wenn dieſer Geſetzentwurf nicht angenommen würde

Jn der Hauptſache iſt die kurze Seſſion zur Befriedigung
des Landes verlaufen Man kann den Gedanken aber kaum
abwehren daß es bei einiger Betriebſamkeit der Regierung
möglich geweſen ſein würde den ſpaniſchen Handelsvertrag der
ſchon im April die Geſtalt gewonnen hatte in welcher er heute
vorliegt ſo zeitig zur Perfektion zu bringen daß er ſchon im
Juni bevor der Reichstag verabſchiedet wurde hätte vorgelegt
werden können Jn dieſem Falle würde es weder einer Ab
weichung von den Formen der Verfaſſung noch einer außer
ordentlichen Seſſion bedurft haben

Politiſche Ueberſicht
Die Zuſammenkunft zwiſchen dem Fürſten Bismarck

und dem Grafen Kalnokyh iſt beendigt Fürſt Bismarck
iſt bereits am Sonnabend von Salzburg abgereiſt Er begab
ſich mit ſeiner Gemahlin und ſeinem Sohne dem Grafen
Herbert Bismarck t vom Grafen Kalnoky und dem
Statthalter Grafen Thun zu Fuß vom Hotel nach dem
Bahnhof und beſtieg nach kurzem Verweilen in dem Hofſſalon
und nach herzlicher Verabſchiedung von den Grafen Kalnoky
und Thun ſeinen Salonwagen mit welchem er um 9 Uhr
50 Min ma Lend weiterreiſte Um 1 Uhr traf Fürſt
Bismarck in Gaſtein ein Ebenſo iſt Graf Kalnoky wieder in
Wien eingetroffen und hat dem Kaiſer von Oeſterreich bereits
über die Konferenz Bericht erſtattet

Das in Oeſterreich mit Spannung erwartete glückliche
Ereigniß iſt nun vorüber die Kronprinzeſſin Stephanie

r ſich denn die Sozialdemokratie wirft ihm Mangel an
harakterfeſtigkeit vor weil er nicht auch den Handelsvertrag

Das nene Sedan Panorama

Berlin 2 Sept
Jn den Schulen in den Jnſtituten überall wo die Sedan

feier ſonſt an Stelle der Alltagsübungen zu treten pflegt
wurde ſie in dieſem Jahre als auf den Sonntag fallend zurück
verlegt auf den vorangegangenen Sonnabend In allen den
jenigen Beziehungen jedoch die ſich ohnehin von den Ein
theilungen des Werkeltages vollſtändig Be äng pflegen
wird das Andenken des 2 Septembers 1870 erſt recht am
heutigen Tage felbſt gefeiert gerade weil es ein SonntagWas wird nicht alles dieſem Feſte zu Ehren veranſtaltet Jn

allen öffentlichen Gärten und Vergnügungslokalen wird
Schlachtenmuſik womöglich mit Gewehrſalven und Kanonen
donner aufgeführt Vereine und Tagesgeſellſchaften dampfen
ſpreeaufwärts und wandern hinaus in die grünen Wälder um
an hallenden Plätzen aus ſangesfreudigen Kehlen Kriegs und
Siegeslieder erſchallen zu laſſen oder in irgendwelcher andernWeiſe ihrer gehobenen Stimmung Ausdruck zu geben an

ervorragenden Ausflugsſtätten wie in der Flora zu Charlotten
urg findet nach eingetretener Dunkelheit Sommernachtsball

und SedanBrillantfeuerwerk ſtatt Blondin giebt ſeiner Hoch
achtung vor dem außerordentlichen Tage durch doppelt wage
halſige Exercitien auf dem thurmhoch geſpannten Seile Ausdruck
und im Zoelogiſchen Garten ſühren ſogar unſere braunen Gäſte aus
dem ſonnenvollen Süden die Singhaleſen bei dröhnendem
Trommelwirbel den die vier Singhaleſinnen mittels ihrer vierzig
Finger auf einer mächtigen Keſſelpauke n ihre Wett
fahrten Tlephantenritte und Kriegsſpiele vor alles zu
Ehren des Sedantages Da iſt es denn kein Wunder wenn
wir Alt und Jung ſich auf die Beine machen und hinaus
ſtrömen ſehen dahin oder dorthin wo i oder jenes
Arrangement dem Einen oder dem Andern beſonders ver
lockend erſcheint Aber merkwürdig Die Stadtbahn die ſonſt
an Sonn und Feiertagen ſo lange die Sonne am Himmel
ſteht nur e e Paſſagiere zu befördern hat

im Laufe heutigen Tages ſindet ſie trotz alle dem Ge
ſagten fort und fort auch zahlreiche w e die r
einwärts ſtreben Merkwürdig n Höchſt be
Frriſrh inkt doch drinnen dicht neben jenem Stadtbahnhof
er ſo recht im Herzen der Altſtadt liegt eine neue Schöpfungdie juſt mit dein ſectigen Tage ſich zum erſten Male der

Schauluſt erſchließt und juſt mit dem heutigen
Gedenktage im allerinnigſten Zuſammenhange ſteht Das

Dienstag den 4 Septembe
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ſind infolge deſſen in Laxenburg angekommen Die Taufe der
neugeborenen Prinzeſſin wird am 5 Sept ſtattfinden

Auf die Löſung der Wirren in Ungarn muß man
umſomehr geſpannt ſein als die Unruhen ſich noch immer
wiederholen So ſtürmten am Sonnabend 2000 Bauern in
Kraping das Gemeinde und Steueramt wobei 1 Bauer ge
tödtet 3 verwundet und 14 verhaftet wurden Es wurde
militäriſche Verſtärkung dorthin entſandt Die gemeinſamen
ſich mit der kroatiſchen Frage beſchäftigenden Miniſterkonferenzen
dauern inzwiſchen in Wien fort Vorläufig ſollen alle Vor
ſchläge Tisza s angenommen ſein welche zunächſt Genugthuung
für die beleidigte ungariſche Nation verlangen Dahingegen
ſagen andere Nachrichten daß man ſich in Agram der Wieder
anbringung der Staatsſchilder widerſetzen werde und alle
Konſequenzen des Widerſtandes auf ſich zu nehmen entſchloſſenſei um außerordentlichen Regierungskommiſſar an Stelle

des zurückgetretenen Banus ſoll ein General auserſehen ſein
Dem Grafen von Chambord ſind von mehreren Höfen

königliche Ehren erwieſen worden Der petersburger Hof hat
eine fünftägige und der dresdener eine a ttägige Hoftrauer an
geordnet Ferner laſſen ſich mehrere Souveräne bei der Leichen
feier offiziell vertreten ſo der König von Baiern durch den
Prinzen Ludwig Ferdinand Am Sonnabend früh 9 Uhr fand
in der Schloßkapelle zu Frohsdorf das erſte Seelenamt für
Graf Chambord ſtatt in Anweſenheit des Erzherzogs KarlLudwig ſowie anderer Mitglieder des n Kaiſer
hauſes des Herzogs von Braganza und zahlreie er Mitglieder
der öſterreichiſchen Ariſtokratie Nuntius Vanutelli celebrirte
Ob der Graf von Paris auch von den franzöſiſchen Klerikalen
als der Nachfolger Chambord s anerkannt werden würde darüber
herrſchte bis jetzt Ungewißheit Das päpſtliche Organ der
Mon de Rome zeichnet jedoch nunmehr den klerikalen

Organen gewiſſermaßen die Verhaltungslinie vor Manweiß noch nichts beſtimmtes, ſchreibt das offiziöſe päpſtliche

Blatt über die Entſchließungen welche der Graf von
Paris a wird man darf ſich aber im Hinblick
auf die Vergangenheit der ganzen Familie rleans
auf eine ſcharfſichtige und wohl abgewogene Haltung gefaßt
machen Durchaus ſicher iſt bisher daß alle hauptſäch
lichen Führer der legitimiſtiſchen Partei wie der Marquis
von DreuxBrézés die Blacas die Larochefoucauld in Zukunft
den Grafen von Paris als den politiſchen Erben des erlauchten
Verſtorbenen anerkennen Hiernach gewinnt es beinahe den
Anſchein als ob der Graf von Paris dem Vatikan bindende
Zuſicherungen hinſichtlich ſeines Wohlverhaltens gemacht habe

Bevor der König von Spanien zu den Kaiſermanövern
bei Homburg geht wird er dem wiener Hofe einen Beſu
machen Er trifft am 9 Sept in Wien ein und wird währen
ſeines achttägigen Aufenthaltes in der Hofburg wohnen

Frankreich ſcheint die Dinge in Tonkin einer ſchnelleren
Entſcheidung die ihm aber r gefährlich werden kann zu
treiben zu wollen So erfährt der Standard aus einer

wiener Quelle daß der Vertragsentwurf mit
nam von der franzöſiſchen Regierung China offiziell mit

getheilt und hieran das Erſuchen geknüpft werden wird die
iſt am Sonntag ſei 7 Uhr von einer Prinzeſſin glücklich
entbunden worden

und Eugen Bracht Wie heute früh ſeine nie ſo hat
es geſtern bereits ſeine Privatweihe empfangen und kein
Geringerer als der Kaiſer ſelbſt war es der es
inaugurirte Es war 10 Uhr vormittags als der Kaiſer
vor dem ſtattlichen Rundbau vorfuhr in deſſen
Umkreiſe Schaaren Volkes ſeiner Ankunft harrten nur
um ihn ausſteigem und in das feſtlich geſchmückte Portal
verſchwinden zu ſehen in der kurzen Zwiſchenzeit aber ihn mit
brauſenden Hochrufen zu begrüßen für die der Kaiſer nach
allen Seiten hin freundlich dankte Das Panorama ſelbſt
nahm wie berichtet wird ſeine Aufmerkſamkeit in vollem
Maße gefangen Er richtete ebenſowohl an ſeine Begleiter
namentlich den Grafen Moltke als an die Schöpfer des Werkes
wiederholt warme Worte rückhaltloſer Anerkennung für das
ſtattliche Rundgemälde

Nachdem der Kaiſer das Panorama wieder verlaſſen hatte
öffneten ſich die Pforten des Gebäudes für uns die zur Ein
weihung geladenen Gäſte Wir ſtiegen hinauf über die weit
gewundenen Treppen die dem Tageslicht abgeſperrt nur von
röthlich flimmerndem Lampenlicht in beſcheidener Weiſe erhellt

ſind Auf dem e r Wege über Treppen und
Gänge hat ſich das Auge bereits an dieſes dämmerige Halb
dunkel gewöhnt Nun treten wir auf die Rotunde wo uns
wieder der Schein vollen Tageslichtes umgiebt und wir
glauben in der That rings um uns her hinauszublicken in
eine weite unabſehbar weite Gegend Die bei Sedan geweſen
ind und dort gefochten rn verſichern daß ſie fich in der
hat mitten in jene Gebiete mitten in die Ereigniſſe jenes

unvergeßlichen Tages zurückverſetzt fühlen Das Haupt
S der kriegeriſchen Darſtellung hat Werner auf jene
ühnen Angriffe der franzöſiſchen Kavallerie gegen preußiſcheJnfanterie Abtheilungen verlegt die mit Vernichng der opfer

muthigen Angreifer endeten Eine dieſer Attaquen ſpielt ſich
z dem s ab Die Chaſſeur w derReſerve KavallerieDiviſion Marguerite ſtürmen dichten
Schaaren gegen die zweite Kompagnie des fünften Jäger
bataillons an die ſie mit unerſchütterli erwartet hat
und nun da ſie den Roſſen bereits in die ſchnaubenden
Nüſtern blicken gegen die Reiter eine Salve abgeben deren
eng nothwendigerweiſe eine furchtbare ſein muß Ziemlich

nahe inter dieſer wilden e iſt das Muſikcorps des
erſten Schleſiſchen Jägerbataillons Nr 5 aufgeſtellt und läßt
unbeirrt von den andrängenden Gefahren ſeine Schlachtwu
erſchallen Das Blitzen der Jnſtrumente im Mittagsſonnen

Der Kaiſer und die Kaiſerin von Oeſterreich
chineſiſchen Truppen aus Tonkin zurückzuziehen da der neueHerrſcher von Anam und Tonkin das Langeſiſche Protektorat

Wirkung Auch im übrigen hat Werner der den kräftig
wirkenden Ton der Figuren gegenüber der rer ſchimmernden
Landſchaft in tüchtiger Weiſe feſtgehalten hat durch überaus
draſtiſch zur Geltung gelangende Glanzlichter den geradezu
verblüffenden Effekt weſentlich geſteigert Trotzdem iſt es ihm
nicht ſo recht gelungen die Anſprüche derer zu be

ne die eine überwältigende Darſtellung des
Entſcheidungskampfes zu ſehen hofften umd nun in derThat nur eine Reihe innerhalb der weiten Landſchaft

ſich vereinzelnder Epiſoden finden von die oben geſchilderte die weitaus lebhafteſte iſt während die übrigen 4

mehr auf anſcheinend ziemlich ruhige Truppenbewegungen be
ſchränken Eben in dieſer beſonnenen Entwickelung beſtand
bekanntlich ein Hauptfaktor der deutſchen Ueberlegenheit Die
Beſucher von Schlachtenpanoramen aber ſind das zeigte
ſich geſtern in recht auffallender Weiſe nicht frei von einem
gewiſſen Blutdurſt Das HüntenSimmler ſche Panorama der
Schlacht bei St Privat mit ſeinen von Leichen überſäten
Schlachtfeldern und 7 nach allen Seiten hin wild ent
feſſelten Kampfgewühl befriedigt ſie gegenſtändlich mehr als
dieſes in ſeiner Geſammtentfaltung gemeſſenere Schauſpiel
Gleichwohl iſt das letztere für die künſtleriſche Bedeutung un
gleich günſtiger Bei einem Panorama deſſen ganzes Beſtreben
dahin gerichtet iſt den Charakter des Kunſtwerkes ſoviel als
immer möglich in die Täuſchung aufgehen zu laſſen als hätten
wir die Natur ſelbſt vor uns wird es ſo ſtörend wie nirgends
ſonſt empfunden wenn wir die ehe Bewegungen die wir
in der Natur r auch nur für eine Viertelſekunde fixirt
denken können zur Regunggsloſigkeit erſtarrt ſehen us
dieſem Grunde drängt der Panoramencharakter von Hauſe aus
u einer ruhig landſchaftlichen Entfaltung hin Eine Staffageditt idylliſchen Charakters würde die einzige ſein die dem

Landſchaftspanorama wahrhaft entſpräche das moderne
Schlachtenpanorama dagegen das ſeinen Urſprung einem
außerhalb der Kunſt gelegenen Intereſſe verdankt iſt vom
äſthetiſchen Standpunkt aus betrachtet ein Unding eine Ver
einigung ſchroffer Gegenſätze die ſich nie c rn de
reinen Genuſſes unter einen Hut bringen laſſen Wenn vaher
Anton von Werner abgeſehen von jenem kleineren Bruchtheil
ſeiner Darftellung in dem eine lebhafte g herrſchtr Wider v thunlichſt herabgedämpft hat kann der
ünſtleriſche e dies nur rühmen und wie mir ſcheint

wird auch der militäriſche Kritiker die vorliegende P
gelten laſſen müſſen ſo er nur die Wahl des Moment

Panorama der Schlacht bei Sedan von Anton von Werner ſchein gieht dieſer Gruppe eine beſonders lebendige maleriſche gelten laſſen wi E F



annt habe Nach anderſeitiger Meldung wird ChinagWerſegeg ſinnen 4nſag als ehe Kriegserklärung anſehen

und die Franzoſen ſollten eine ſolche Provokation umſomehr
unterlaſſen als W anze Situation doch eine mehr alsprekäre und zwei haſt iſt Statt aber an die Befeſtigung

und Kräftigung ihrer Poſition zu denken richten ſie ihr Augen
merk auf andere Dinge ie heben bereits die Zölle ein
und haben den Betrieb der Bergwerke übernommen auch
legen ſie Telegraphen r Saigun und Haiphong Jn
Haiphong wurde der Blokadezuſtand erklärt

Der Auslieferungsvertrag zwiſchen der Schweiz
und Spanien iſt in Bern worden Das
urſprüngliche Verlangen der ſpaniſchen Regierung den Königs
mord nicht als politiſches Verbrechen zu betrachten wurde von

b eh desrath abgelehnt und ſpäter ſeitens Spaniens auf
gegeben

Der Fürſt von Montenegro hat am Sonnabend die
Rückreiſe von Konſtantinopel angetreten Vorher hat
er eine neue türkiſchmontenegriniſche Grenzlinie angenommen

Der ſiebente Jahrestag der Thronbeſteigung des
Sultans wurde am Freitag in Konſtantinopel gefeiert

Ein amtliches Telegramm aus Tamatave vom 26 Auguſt
beſtätigt daß die Königin der Howa s am 13 Juli ge
ſtorben iſt Die Nichte derſelben hat als Königin Ranavalo III

die Herrſchaft angetreten Der Premierminiſter bleibt auch
ferner im Amte

Deutſches Reich
Berlin 2 Sept Se Maj der Kaiſer unternahm am

Freitag nachmittag eine Spazierfahrt und ſtattete gelegentlich
dieſer dem Großherzog von Oldenburg im Hotel Royal einen
Beſuch ab Mit dem Großherzog nahm der Kaiſer das Diner
im Palais ein Abends beſuchte der Kaiſer die Vorſtellung im
Schauſpielhauſe Geſtern vormittag begab ſich der Kaiſer gegen
10 Uhr zur Beiwohnung der Eröffnung des Panoramas Sedan
am Alexanderplatz bei ſeiner Ankunft war u a auch der Miniſter
v Puttkamer bereits anweſend Nachdem der Kaiſer im Panorama
bis 119 Uhr verweilt fuhr derſelbe nach der Herwarthſtraße zum
Beſuch des Panoramas von St Privat und nahm nachmittags
die Vorträge der Hofmarſchälle ſowie des Civilkabinets entgegen
Abends nach dem Beſuch des Theaters begab ſich der Kaiſer mit
Extrazug nach Babelsberg blieb den Sonntag dort und kehrte
zrſt abends zum Empfange des Prinzen Georg von Sachſen nach
Perlin zurück Der Kronprinz traf am Freitag abend gegen
41 Uhr in Traunſtein ein und wurde feſtlich empfangen Die
Stadt hatte illuminirt Geſtern wohnte der Kronprinz mit dem
Prinzen Luitpold den Manövern bei und begab ſich heute früh
7 Uhr nach Tegernſee um daſelbſt dem Herzog Karl Theodor
in Baiern einen Beſuch zu machen Gegen abend erfolgt die
Abreiſe über München nach Würzburg Prinz Wilhelm
trifft bekanntlich bereits am 10 d von Berlin kommend in Halle
ein wo er am folgenden Tage der Beſichtigung der Diviſion mit
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Am Freitag morgen iſt Levin Schücking nach längerer

Krankheit in Pyrmont geſtorben
Jn ihm iſt der dritte und letzte der drei Dichter der Neuzeit

von uns geſchieden die man im eminenten Sinne des Worts
die weſtfäliſchen nennen könnte weil das Land der rothen
Erde und der kheiligen Vehme nicht nur ihre Heimath war
ſondern weil auch ihr Dichten im Boden dieſes Landes wurzelte
und aus ihm heraus Blüthen und Früchte zeitigte die ihren
Urſprung deutlich erkennen laſſen Annette Freiin von
Droſte Hülshoff ſang die Jdhlle der rothen Erde Levin
Schücking war ihr Epiker inſofern der Roman das Epos
der Gegenwart iſt Jnmitten und beide überragend ſteht
Ferdinand Freiligrath als Menſch und Dichter in
Empfindung und Ausdruck ein echter Sohn ſeiner Heimath
preiſt er ſie auch gelegentlich Mit einer Erika, Jm Teuto
burger Walde 2c im Geſange aber ſein Sinn iſt voll der
Wunder ferner Zonen und ſein Herz gehört Deutſchland dem
Einen Ganzen Tüchtig ehrenfeſt körnig knorrig wie der
Sinn des Weſtfalen ſo muthen uns in ihrer Totalität die
dichteriſchen Erzeugniſſe dieſer drei Sangesgenoſſen an

m Leben ſtanden ſich Annette von Droſte und Freiligrath
gelegentliche Berührungen abgerechnet fern Mit beiden aber
war Schücking der beweglichere weltgewandtere durch die
Bande innigſter Freundſchaft verknüpft Annette die ihn
in drei Gedichten verherrlicht hat ruft ihm infolge eines vor
übergehenden Zerwürfniſſes zu

Blick in mein Auge iſt es nicht das Deine
JK nicht mein Zürnen ſelber Deinem gleich
Du lächelſt und das Lächeln iſt das meine
An gleicher Luſt und gleichem Sinnen reich
Worüber alle Lippen freundlich ſcherzen
Wir fühlten heil ger es im eignen Herzen

Pollux und Kaſtor wechſelnd Glühn und BleiDes Einen Licht geraubt Andern d wen
Und doch der allerfrömmſten Treue Zeichen
So reiche mir die Hand mein Dioskur
Und mag erneuern ſich die holde Mythe
Wo über m Helm die Zwillingsflamme glühte

Und Freiligrath ſchildert wie er eine Vigilie mit ihmgefeiert im Eingange ſeines Gedichts Die Rofe

Wir ſaßen tief bis in die Nacht hinein
Wie uns der Wind zuſammen hier getriebenEs hatte Jeder ſeinen Schoppen Wein

Und ſah in s Glas und dachte ſeiner Lieben
Wir waren ſtumm die düſt re Seele ſchien
Sich aus dem Weine düſtern Muth zu ſaugen
Mir gegenüber träumend ſaß Levin
Mein Freund Levin mit den Geſpenſteraugen

ſprach zu ihm Dein Blick erregt mir Graun
J wagt es oft in mitternächt gen Stunden

ir vor dem Spiegel ſelbſt in s Aug zu ſchaun
Da hab ich Kern ſchaudernd wohl empfunden
Daß ich ein Leib noch ich vergaß es dann
Aus ihrer Höhle wüſten Finſterniſſen
Sah mich die Sphinx die eigne Seele an
Und ſprach ihr Räthſel höhniſch und verbiſſen

So mein Gefühl bei Deines Auges Glanz
meid es ſcheu und bin doch ſonſt verwegen

s iſt dämoniſch es iſt Seele ganz
Und eine Seele trittſt Du mir entgegen
Du biſt ein Geiſt Du wandelſt körperlos
O ſieh zu Boden daß ich Frieden habe
Dein Leib iſt todt und in der Erde Schooß
977 nde e bleib auch Du im Grabe

horchte ſtill doch wie man Flammen ſchürtSo die Gemüther t ich m heute 9
Den dunkeln Vorhang hat ich keck berührt
nd el hlagen war die dumpfe Saite

er den ihr Tönen myſtiſch nicht durchzieht
Wir ſaßen ſtumm wirr lanſchten auf ihr Kl

Wir ſtanden zitternd auf dem Nachtgebiet
Jn deſſen Schatten keine Strahlen dri

ingen

dem General v Blumenthal beiwohnen wird Am 12 d findet
eine gleiche Beſichtigung der bei Merſeburg n hDiwiſton ſtatt Die Prinzeſſin Wilhelm iſt begleitet von
ihrer Schweſter der Prinzeſſin Karoline Mathilde S chleswig
Holſtein vorgeſtern abend von Potsdam aus über Straßburg im
ſtrengſten Ja nach Jtalien abgereiſt Der Groß
herzog von Oldenburg war am Donnerstag abend aus Eutin
im ſtrengſten Jncognito unter dem Namen eines Grafen von
Oberſtein in Berlin eingetroffen Geſtern beſuchte er vormittags
die Muſeen und andere Sehenswürdigkeiten und nachmittags die
HygieneAusſtellung wo er längere Zeit ſich aufhielt Abends8 Khr iſt der Großherzog mit ſeinem Begleiter nach München

abgereiſt Prinz Chriſtian zu Schleswig Holſtein iſt
mit ſeinen beiden Töchtern zu mehrwöchigem Aufenthalte nach
Schloß Primkenau in Schleſien abgereiſt

g8 Berlin 1 Sept Jm Reichstage wurde heute nach
dem in der geſtrigen Abendſitzung welche ſich bis Mitternacht
hinzog der ſpaniſche Handelsvertrag in zweiter Leſung an
genommen worden war dieſe Vorlage in dritter Leſung unverändert genehmigt Aus der Distuſſion iſt nur wenig hervor

uheben den Jnhalt der Reden bildeten beſonders Auseinanderſcennge zwiſchen den Vertretern der verſchiedenen Parteien

Abg Dr Bamberger acceptirte den Vertrag wenn auch
ohne Enthuſiasmus und ſprach dem Fürſten Bismarck die

Qualifikation zum Handelsminiſter ab Abg Sonnemannnahm den Vertrag mit Freuden an da er ſch von demſelben
roße Vortheile ſar den deutſchen Handel verſpricht Die

Jndemnität wegen der interimiſtiſchen Jnkraftſetzung des
Tarifs vom 14 Auguſt wurde in der von den liberalen Parteien
in Form eines beſonderen Geſetzes vorgeſchlagenen den
ausgeſprochen nachdem Staatsſekretär v Boetticher ſie
damit einverſtanden erklärt hatte Sodann wurde die
internationale Fiſchereikonvention definitiv genehmigt
und ſchließlich der von der ſächſiſchen Regierung erſtattete
Rechenſchaftsbericht wegen des auf Grund des
geſetzes über Leipzig abermals verhängten ſogenannten kleinen
Belagerungszuſtandes als den geſetzlichen Beſtimmungen ent
ſprechend anerkannt Die Tagesordnung war damit erſchöpft
Graf Moltke ſprach dem Präſidenten im Namen des Hauſes
den Dank für ſeine umſichtige und unparteiiſche Geſchäfts
führung aus und Staatsſekretär v Boettich er verlas darauf
eine Allerhöchſte Botſchaft durch welche die Sitzungen des
Reichstags geſchloſſen wurden Nach einem dreimaligen Hoch
auf Se Maj gingen die Abgeordneten auseinander

Der Warnungsruf der Nordd Allg Ztg ſcheint auch
auf den franzöſiſchen Kriersminiſter Thibaudin ſeine
Wirkung nicht verfehlt zu haben Da die mit ſo viel
theatraliſchem Aufwand verſehene Jnſpektionsreiſe an der
deutſchen Grenze übel vermerkt wurde hat er die Reiſe nach
der Alpengrenze auf unbeſtimmte Zeit verſchoben

Unſer berliner Korreſpondent ſchreibt uns bezüglich der

O welch ein ſchweigſam und verſchleiert Reich
Nur dem Erwiählten giebt es ſelten Kunde
Nur einem Herzen träumeriſch und weich
Haucht es ſie zu mit leiſem Geiſtermund e
So war Levin was in der Bruſt ihm ſchlief
Er theilt es mit ich ſaß wie feſtgemauert
Und bei Geſchichten wunderbar und tief
Ward Stund auf Stunde raſch von uns verſchauert

So befruchtet erzählt der Dichter die Geſchichte der
Wunderroſe von Jericho und dann Abſchied nehmend e
er aus

Jch bin ein Kind gieb mir die Hand Levin
Ich will im Lucas dieſe Nacht noch leſen

Ueber die Geſpenſteraugen Schücking s ein Ausdruck
der in literariſchen Kreiſen zu einem geflügelten Worte ge
worden iſt belehrt uns Emma von Niendorf er bedeute
nichts weniger als daß dieſe Augen geſpenſtiſch ſeien ſondern
daß ſie Geiſter ſchaueten

Schücking iſt geſtorben bevor ſeine Autobiographie die ſeitgeraumer Zeit unter dem Titel Lebenserin ne rungen

die Spalten von Weſtermann s Monatsſchriften füllt zu
dem Abſchluſſe gediehen iſt den er ſelbſt ihr zu geben be
abſichtigte Was ich im folgenden biete baſirt vor zu gs
weiſe auf einer autobiographiſchen Skizze die er einem mir
befreundeten Schriftſteller mittheilte

Chriſtop Bernhard Levin Anton Matthias Schücking
wurde am 6 Sept 1814 zu Clemenswerth geboren einem
Luſtſchloſſe der ehemaligen Fürſtbiſchöfe von Münſter das er
in ſeinem Romane Verſchlungene Wege geſchildert hat Dort
war ſein Vater du und Verwaltungsbeamer Mehr als
dieſer war auf die Entwickelung ſeines Geiſtes ſeine Mutter
Sibylla Katharina Schücking geb Buſch 1791 1831
von Einfluß eine begabte Dichterin die uns Annette
von Droſte in begeiſterten Strophen als eine ſeltene
Frau ſchildert in der ſich Seelenſtärke und Herzens
milde zu ſchöner Harmonie verſchwiſtert hatten Beide Eltern
gehörten der römiſchfatholiſchen Kirche an unter deren Einfluß
auch Levin erzogen und ausgebildet wurde Jn dem ſtillen
von weiten Haiden inſelartig umgebenen Parke des Schloſſes
verlebte der Knabe ſeine Jugendjahre Den erſten Unterricht
leiteten Hauslehrer Mit dem 15 Lebensjahre beſuchte er das
Gymnafium in Münſter und darauf die Univerſitäten München
Heidelberg und Göttingen um ſich dem Studium der Rechte
Vemre Doch brachte er von dort mehr Manuſkripte von

ramen und Romanen als Kollegienhefte zu Hauſe und war
mit den provenzaliſchen Dichtern und den Kulturzuſtänden des
Mittelalters vertrauter als mit dem i Rechte Er
ließ ſich in Münſter nieder wo er mehrere Jahre lang das
Leben eines jungen Mannes führte der in ſeinen Hoffnungen
vollauf Troſt findet für das was ihn die Gegenwart verſagt
Damals lernte er Freiligrath kennen kam mit Gutzkow in
Verbindung und arbeitete für das Morgenblatt und die
Augsburger ger Zeitung Mit Annette von Droſte
verlebte er den Winter von 1841 zu 1842 auf dem alten
Schloſſe Meersburg am Bodenſee wo er die an Seltenheiten
reiche Bibliothek des Freiherrn von Laßberg ordnete Jm
Jahre 1842 übernahm er die Erziehung des Erbprinzen
von Wrede zu Mondſee bei Salzburg gab jedoch 1843 d
Stellung auf um ſich mit der Dichterin Louiſe v Gall
e u verheirathen die er inzwiſchen hatte kennenernen Mit iner jungen Frau zes er nach Augsburg wo

er unter Kolb an der Redaktion der Allgemeinen Zeitung
thätig war ſodann 1845 nach Köln um die Redaktion der
Kölniſchen Zeitung zu übernehmen Jm Frühjahr

1847 in er auf längere Zeit nach Paris im Herbſt
nach Jtalien Ende 1852 legte er ſeine Stelle bei der
Kölniſchen r nieder und bezog eine auf ihn über

eſitzung zu Saſſenberg bei Münſter Dreine Familien
ahre darauf hatte er den Schmerz ſeine Gattin durch den

Tod zu verlieren die Erziehung ſeiner Kinder nöthigte ihn

ozialiſten

vielbeſprochenen Zuſammenkunft des preußiſchen
Episkopates dieſelbe habe weder auf öſterreichiſchem noch
auf holländiſchem Boden ſondern in Mainz ſtattgefunden

Bezüglich der kirchenpolitiſchen Lage iſt wie man der
Nat Ztg verſichert die Regierung ſeit dem Erlaß des

letzten kirchenpolitiſchen Geſetzes in keiner Weiſe der kirchen
politiſchen Frage näher getreten und entſchloſſen zunächſt die
Wirkung des letzteren abzuwarten

Seitens des Finanzminiſters v Schol z in ziemlich
weitem Umfange Vorarbeiten angeordnet welche ſich zunächſt
auf die Herſtellung einer genauen Statiſtik der
Gemeinde Einnahmen beziehen Dieſer Umſtand läßt
die Annahme gerechtfertigt erſcheinen daß die Regierung mit
einer Entlaſtung der Gemeinden umgeht

Dem Vernehmen nach hat der fortſchrittliche Abgeordnete
Rohland einen Proteſt Wenn die Wahl des nationalliberalen
Abgeordneten Mahla im Wahlkreis Neuſtadt Landau angemeldet

München 1 Sept Durch einen königlichen Erlaß
werden die wegen der Bildung der Schulſprengel beſtandenen

gern dahin abgeändert daß künftig neben den räum
lichen Verhältniſſen in erſter Linie die Konfeſſion der
Schulpflichtigen entſcheidend ſein ſoll

München 2 Sept Der König hat dem General der
Jnfanterie und Commandeur des 1 königl preußiſchen Armee
corps v Gottberg und dem Gouverneur von Straßburg
Generallieutenant v Maſſo w das Großkreuz des Militär Ver
dienſtordens verliehen

Breslau 2 Sept Se K Hoheit der Prinz Friedrich
Karl iſt heute vormittag hier eingetroffen und nach einem kurzen
Beſuch bei dem General v Tümpling nach Brieg weitergereiſt

Straßburg 1 Sept Der Statthalter v Manteuffel iſt
heute zum Kurgebrauch nach Gaſtein abgereiſt

Kiel 1 Sept Der Chef der Admiralität Generallieutenant
v Caprivi iſt heute mittag nach Berlin zurückgereiſt

Die Feier des Sedantages
Der nationale Gedenktag der weltgeſchichtlichen Ereigniſſe

von Sedan iſt auch diesmal im ganzen Reiche feſtlich begangen
worden Leider geſtattet es uns der Raum nicht die uns vor
liegenden theils telegraphiſchen theils brieflichen Feſtberichte
hier ſämmtlich wiederzugeben
In der Reichshauptſtadt bildete den Glanzpunkt der Feier

die feierliche Eröffnung des SedanPanoramas in Gegenwart des
Kaiſers von der an anderer Stelle eingehender berichtet wird
Jn Breslau fand am 1 d eine Vorfeier ſtatt und namentlich

ein Fang der Turner gelangte trotz ſchwerer Gewitter und
ſtrömenden Regens zu impoſanter Ausführung Die Stadt war
aufs reichſte mit Flaggen geſchmückt Nachmittags fanden in
allen größeren öffentlichen Etabliſſements und Gärten Feſtkonzerte
ſtatt Die öffentlichen Denkmäler und Fontänen welche ebenfalls

nach Münſter überzuſiedeln von wo er 1862 eine Reiſe nach
n und 1864 eine zweite nach Jtalien unternahm

In der Reihe der weſtfäliſchen Dichter iſt Levin Schücking
derjenige der ſich am meiſten in den verſchiedenen Formen der
Poeſie bethätigt hat zudem iſt er unter allen deutſchen
Dichtern einer der fruchtbarſten
Band lyriſcher und lyriſch epiſcher Gedichte eine überaus
ſtattliche Reihe von Romanen und Novellen und dazu ver
ſchiedene Dramen alles in allem wohl nicht viel weniger
wie das was Calderon oder Lope die Helden an Frucht
barkeit, geſchrieben haben

Seine Lyrik iſt ſelbſt in illuſtren Kreiſen kaum gekannt
anz mit Unrecht denn ſeine 1846 bei Cotta in Stuttgart errenepen Gedichte erheben ſich durch Tiefe und innere

Wahrheit bei Anmuth und Reinheit der Form weit über die
polirte Schablonendichtung unſerer gegenwärtigen Mode
poeten Manche Vorzüge werden ſeinen hiſtoriſchen Dramen
und Luſtſpielen nachgerühmt von denen mir leider kein
einziges näher bekannt geworden iſt Der Schwerpunkt ſeines
Schaffens liegt in ſeinen Romanen und Novellen die all
ſeitig anerkannt ſind und die weiteſte Verbreitung im Jn und
Auslande gefunden haben

Die meiſten und beſten derſelben haben ihren Schauplatz in
der Heimath des Dichters die er uns mit der größten An
ſchaulichkeit zu ſchildern verſteht Das weite hügelige
Land mit ſeinen wallenden Kornfeldern grünen
Triften Kampen und Wäldern mit ſeinen Höfen
Weilern und ernſten altmodiſchen Städten und den
in ſchattigen Parks verſteckten Rococoſchlöſſern dieſes
Land mit all ſeinen Jnſaſſen den kernhaften und trotzigen
Bauern den zopfigen und grundehrlichen Kleinbürgern den
wohlbepfründeten und vie Domherren dem reckenhaften
ſtolzen Adel dieſes iſt das Gebiet unſeres Levin das er
mit ſeinen Menſchengeiſter ſchauenden Geſpenſteraugen
beherrſcht und der dreibändige Roman Paul Bronckhorſt
oder die neuen Herren Leipzig Brockhaus 1858 2 Aufl 1864

fbildet die Krone dieſer ſeiner Herrſchaft
Schücking iſt ein objektiver Erzähler edelſten Stils und

dennoch iſt ganz richtig was er von ſich ſelbſt ſagt Der
Grundgedanke meiner Schriften iſt Emancipation des Menſchen
im allgemeinen und der Frau insbeſondere von den Feſſeln
jener Anſchauungen und Lebensverhältniſſe die das Jndividuum in einen Selbſtbeſtimmungsrecht beſchränken und es

hindern ſich ſeiner Natur gemäß zu echtem Menſchenthum zu
entwickeln Es hängt das zuſammen mit jenem angebornenUnabhängi teitsberürſniß des Weſtfalen der bei einer in ſich

gekehrten Natur wenig von der Welt verlangt dafür aber
auch ſich zornig aufbäumt wenn die Welt in
reifen will Dieſe Tendenz nimmt niemals eine didaktiſcheFärbung an ſie erſcheint lediglich als das Reſultat der epiſchen

a Ter der all die ſchönen Gedanken und glücklichen Einfälle
die dem Dichter in reichem Maße zu Gebote ſtehen drängen
ſo nicht in unepiſcher Weiſe als Reflexionen deſſelben auf
ondern ſie erſcheinen als die aus den Situationen und den

Segen voll entwickelten Aeußerungen der handelnden
erſonen
Von den übrigen Werken Schücking s ſei hier nur noch des

en Romans Luther in Rom 3 Bde Hannover
ümpler 1870 2 Aufl 1872 gedacht in welchem der

deutſche Reformator gegenüber dem laxen Katholicismus in
ſeiner ganzen Glaubensfeſtigkeit erſcheint ein ſchönes

Zeugni i den proteſtantiſchen und zugleich hiſtoriſchen Sinn
des katholiſchen Dichters

Auch ſeine beſte Autobiographie 884 wie die eines jeden
Poeten ſeine Werke aber wer das griff hat ſie anders ge
leſen wie der Romanleſer gewöhnlichen Schlages und findet
nun hier weiter nichts als den Schluß der jeder Autobio
graphie von fremder Hand hinzugefügt zu werden pflegt

2 Sept 1883 E B
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haust ertönten zur Einleitung des Feſtes Choräle
eiſen
en wurde das Feſt durch eine Morgenmuſik

vom Balkon des athhauſes eingeleitet Sämmtliche ſtädtiſche
verſchiedene andere öffentliche ſowie prlreich Privatgebäude
waren beflaggt beſonders zeichnete ſich die Nachbarſchaft des

athhauſes aus Am Abend waren in einer großen Reihe von
gersnigunge terten beſondere Feſtlichkeiten ſeitens der verſchiedenen

eine veranſtaltetW Dresden prangten ebenfalls alle königlichen und Staats
ebäude ſowie zahlreiche Privathäuſer in keiſen n

Heittags war Feſtmuſik auf dem alten Markte am Abend fand
eine feſtliche Beleuchtung der öffentlichen Plätze ſtatt Die Schulen
hatten wie faſt allerorten ſchon am Sonnabend den Tag gefeiert

om Rath
patriotiſche

Auch in Mün

8 zVobei Freudenfeuer angezündet und
etragen wurden Der Polizeidirektor hielt die Feſtrede Daranbloß ſich ein Feſtkommers im Kryſtallpalaſt Am Morgen des

Feſttages ertönte ein Weckruf in den prächtig geſchmückten Straßen
im 10 Uhr war Feſtgottesdienſt von 11 bis 12 Uhr ſpieltenKapellen auf ſammtlichen Plätzen der Stadt Um 2 Uhr nach

mittags erfolgte der Abmarſch des Feſtzuges nach dem Markt
platz 12 Kapellen gegen 50 Vereine mit etwa 8000 Perſonen
nahmen daran theil Als der Feſtzug auf dem Marktplatze an
gelangt war hielt der Rektor Profeſſor Richter eine Anſprache
welcher der Geſang eines patriotiſchen Liedes folgte Alsdann
bewegte ſich der Zug nach dem Neuen Schützenhaus Am Abend
waren ſämmtliche lag der Stadt glänzend illuminirt

Die Behörden von Bremen die Korporativnen und der zur
eier des Tages arrangirte dte hatten auf dem Marktplatze
ufſtellung genommen woſelbſt Paſtor Schenkel die Feſtrede

hielt Dieſelbe ſchloß mit einem von der dichtgedrängten den
anzen Platz einnehmenden Menſchenmenge jubelnd aufgenommenen
och auf Kaiſer und Reich Von hier aus ſetzte ſich der Feſtzug

unter Glockengeläute und Kanonendonner nach dem Kriegerdenkmal
in Bewegung Am Nachmittag ſand Feſteſſen und Volksfeſt auf
dem Schützenhofe ſtatt

In Poſen eröffnete am Vorabend ein vom Landwehrverein
veranſtalteter Zapfenſtreich die Feier Früh fand Reveille ſtatt
Die Stadt war reich beflaggt Nachmittags erfolgte unter An
führung einer uniformirten Compagnie des Landwehrvereins
welcher ſich die Gewerkvereine anſchloſſen der Ausmarſch zur

eſtfeier im Zoologiſchen Garten Die Betheiligung an dem
Zuge und der Feier war eine ſehr rege

Böllerſchüſſe und Glockengeläute verkündeten in Freiburg den
Anbruch des Sedantages deſſen Feier vom Magiſtrate angeordnet
war Die Stadt prangte im Flaggenſchmuck auch die umliegenden
Städte und Ortſchaften begingen den Tag in feſtlicher Weiſe
Am Vorabend fand ein Feſtcommers ſtatt bei welchem ſämmtliche
dortigen Geſangvereine mitwirkten Landgerichtsdirektor Kiefer
hielt die Feſtrede welche ſich über die Bedeutung des Hohen
zollernhauſes für Deutſchland verbreitete

Von der Feier in Halle haben wir bereits in voriger Nummer
das weſentlichſte mitgetheilt Leider wurde dieſelbe diesmal wie
ebenfalls ſchon geſagt durch die Vorbereitungen zu bem bevor
ſtehenden Beſuche des Kaiſers etwas beeinträchtigt So mußte
u a diesmal wegen der in der Ausführung begriffenen Re
ſtaurirung der Fagade des Rathhauſes die Schmückung deſſelben
wie auch die Muſik vom Altan herab unterbleiben Der Flaggen
ſchmuck der Stadt hatte indeß keinen Abbruch erlitten derſelbe
hatte ſich in der gewohnten glänzenden Weiſe entfaltet

orabend fand am Napoleonſtein eine Vorfeier ſtatt

reich gen waren wurden am Abend ſegüs beleuchtet p eine faſt m Feier Selbſt im kleinſten Orte dürfte er
at

Leip ig zeichnete ſich auch diesmal durch eine glänzende Feier Thedun v iatriotiſche Geſänge vor Wind

nicht ohne Auszeichnung vorübergegangen ſein Außer aus
Magdeburg und Erfurt liegen uns Berichte aus zahlreichen
kleineren Städten und Orten vor Wir heben daraus folgende
hervor Aſchersleben Burg Halberſtadt eſſen
r Schmiedeberg Seyda Torgau WettinAus Anhalt berichtet man uns von den feſtlichen Veranſtaltungen
zu Deſſau und Ballenſtedt aus dem ſächſiſchen Groß
erzogthume von der Reſidenz Weimar und aus Jena

Halle den 3 September
Meteorologiſche Station

2 Sept 10 U abs 3 Sept 6 U m

Barometer Millimeter 743,04 744,74rmometer Celſius 4 15,88 14,63Relative Feuchtigkeit 79,3 73,497
ind SW1 SSO 16 Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 4 8,5Wa u der Saale 15 Grad

Wetterber der Seewarte bet Hamburg u der Sternwarte bei Pola
2 Sept 8 Uhr morgens Unter dem Einfluſſe einer Depreſſion welche ſich

langſam oſtwärts bewegte und an der Weſtküſte von England ſich befand hatte
die Bewölkung im nordweſtlichen Mitteleuropa zugenommen doch war die Luft
bewegung noch ſchwach Im öſtlichen Theile hatten ſich viele Gewitter entladen
jedoch ohne erhebliche Niederſchläge Die Temperatur in Mitteldeutſchland war
meiſt o über der normalen Haparanda 750 8 Nordoſt mäßig bedeckt
Moskau 761 9 ſtill halb bedeckt Hamburg 748 14 Südoſt leicht bedeckt
Wien 752 16 ſtill wolkenlos Paris 745 16 Süd friſch bedeckt

Provinzial Nachrichten
Das Generalkommando des 4 Armeecorps mit dem

General der Jnfanterie v Blumenthal ſiedelt nunmehr be
ſtimmt am 12 Sept für die Dauer der großen Herbſtmanöver
nach Merſeburg über General v Blumenthal wird mit dem
Prinzen Wilhelm in dem Ständehauſe bei dem Landesdirektor
Grafen Wintzingerode u nehmen die Bureaus werden
dahingegen im Kreishauſe etablirt werden Jn der Begleitung
des kommandirenden Generals werden ſich der Chef des General
ſtabes Oberſt v Holleben Major Frhr v Gemmingen Hornberg
Hauptmann Weber Rittmeiſter v Kleiſt und Hauptmann v Sauſin
befinden Die große Kaiſerparade auf dem hiſtoriſchen Schlacht
felde von Roßbach bei Weißenfels wird Excellenz v Blumenthal
kommandiren wobei nach der Ordre de bataille Prinz Wilhelm
im Stabe des Generals fungirt Das erſte Treffen wird vom
Commandeur der 7 Diviſion Generallieutenant üdirn v Sal
muth das zweite vom Commandeur der 8 Diviſion General
lieutenant v Grolmann befehligt werden

Dem ProvinzialSchulrath Dr Anton Goebel zu Magde
burg iſt der Charakter als Geh Regierungs Rath verliehen

Jm magdeburger Börſengebäude wird jetzt ſeitens der Poſt
behörde verſuchsweiſe eine Fernſprecheinrichtung hergeſtellt
um ſeſtzuſtellen ob mittels des Fernſprechers und unter Benutzung

des Mikrophons ſichere T e zwiſchen derBörſe in a und der in Berlin welche zu dieſem
Zwecke durch direkte Fernſprechleitungen verbunden worden zu
erzielen iſt

Der vom Schwurgerichte zu Stendal zum Tode verur
theilte Grundbeſitzer Zernecke iſt wie der Mgd Ztg geſchrieben
wird zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigt worden
Zernecke befindet ſich noch im ſtendaler Gerichtsgefängniſſe wird
aber da er in Wahnſinn verfallen iſt in nächſter Zeit in eine

Vermiſchtes
D Ein ſchweres Eiſenbahnunglück meldet der Telegraph

aus Berlin Am geſtrigen Sonntag abend 965 fuhr der von
Berlin kommende Courierzug auf Bahnhof Steglitz durch eine
große Menſchenmenge welche mit dem von Steglitz abgehenden
Perſonenzuge nach Berlin zurückkehren wollte und von der ver
kehrten Seite in den Zug einzuſteigen verſuchte Die Zahl der

Todten und Verwundeten iſt noch nicht feſtgeſtellt dieſelbe wird
auf einige vierzig angegeben

Jubiläum Der Generalintendant der kgl Schauſpiin ven Herr von Hülſen beging am Sonnabend in rig
jähriges Dienſtjubiläum Wir berichten in einer der Beilagen
näheres darüber

7 hHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 Sept Die heutige Börſe beſaß wie bereits

telegraphiſch gemeldet nicht mehr das animirte Ausſehen der geſtrigen Nur
auf dem Eiſenbahn en Markt ging es noch ziemlich lebhaft zu hier konnten die
Kurſe auch noch teilweiſe weitere Beſſerungen erzielen im übrigen aber hielt
ſich das Geſchäft in ſehr engen Grenzen und die geſtrigen Kurſe konnten ſich
nur knapp behaupten Die auswärtigen Kurſe boten keinerlei Anregung
Man notirte Kreditaktien 505 3 Franzoſen 556 5 Lom
barden 261 Mecklenburger 212 13 12 Mainzer 113 14
Oſtpreußen 1361, 5 Marienburger 107 6 Diskonto Geſellſchaft 1957
bis 5 Deutſche Bank 1512,22 Laurahütte 136 Dortmunder
97 Ungarn 742, Ruſſen 72

Hamburg 1 Sept Gewinnziehung der Hamburger 1846er
Prämienanleihe 105,000 M Bco Nr 11,817 10,000 M Bco Nr
31,343 69000 M Bco Nr 48,500 3000 M Bco Nr 14,670 73,366 2500 M
Bco Nr 17,032 73,714 1500 M Bco Nr 48,482 49,519 1000 M Bco Nr
10,250 63,390 71,993 800 M Bco Nr 5728 26,016 57,799 400 M Bco Nr
14,678 30,664 36,839 64,219 75,104 75,223

Wien 1 Sept Telegr Ziehung der 1864er Looſe Haupttreffer
Nr 60 Ser 1338 20,000 Fl Nr 61 Ser 2655 15,000 Fl Nr 17 Ser 1888
10,000 Fl Nr 1 Ser 431 Sonſtige Serien 118 324 336 2008 2075 2160
2267 2472 3338 3586 3687

Magdeburger Börſe 1 Sept Kornzucker Nachprodukt 9221,00 25,00 M Alte Kornzucker aus erſter Hand ſind mann bis See
Reſtpoſten geräumt Von neuen Kornzuckern in effektiver Waare kamen heute
die erſten Pöſtchen an Markt doch iſt ein Preis dafür noch nicht vereinbart
Brodraffinade Brodmelis 33 M Gem Raffinade 35,75 36,00 M Gem
Melis I 35,00 35,50 M Tendenz Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am

A Becker n Schandau leer F Arendt n Magdeburg leer
W Koch n Neuſtadt Bretter Ernſt n Magdeburg Mehl

t nach Halle Oel A Schuſter n Magdeburg leer W
chulze n Magdeburg Spiritus Müller n Aken Grubenſchalen C Ruſ Je n Schönebeck Schlemmkreide W Köppen

n Buckau net Peau St Ackermann n Magdebur ſee
e ger n 4 agdeburg tand n b Neuſtadt
urg Hafer warz n Neuſtadt Magdeburg leerkowski n Wallwitzhafen Oel s

agde
Jon

Geißler n Zſchieren leere Ballons
leer Aug Ebſchner n Schandau leer
burg leer
Glanz n Magdeburg leer

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 2 Sept abs Unterh 1,66 3 Sept morg 1,66

Trotha 2 Sept abs Unterh 1,54 3 Sept morg 1,54
Unſtrut Artern 1 Sept am Brücken Pegel 0,44

Kalbe 1 Sept Oberp 1,28 Unterp 0,38

Fr Arndt n

1 d Schiffer

Am 2 Sept paſſirten die Schleuſe zu Niegripp Schiffer
C Mildner n Schandau

agdeOtto Fehlow n Neuſtadt Magdeburg Bretter H

J

Elbe 1 Sept Magdeburg 1,14 Torgau 0,86 Wittenberg 1,28 Roßlau
Die Provinz Sachſen überhaupt verherrlichte den Tag durch Jrrenanſtalt gebracht werden

Möbel Ausverkauf
Wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts von

Kroppenstäcit Co
verkaufe von heute an ſämmtliche VIöhbel Spiegel und Folsterwaaren zu und nnter dem
Selbſtkoſtenpreiſe

77 ei ener M g ren eStrumpfwagren eigenen
großes Lager Extra Beſtellungen werden ſchnell ſauber und billigſt gefertigt Billigstes

ünter Jacken Hosen und Kinder Anzüge Viscunbaumaterial
g aus Feſt atte R cühoſen jede 55 e Raht Eiſ Trä in ſortirten La bis 12 Met
eine geſtrickte Reithoyſen ohne Naht Suuſiegen P d erh ſei g dohe Srd auſchienen 4 u 5 hoch ſowie 9 hohe Hartin jeder Größe und Weite auf Lager wichſchienen Veraunkerungen Verlaſchungen e FernerS Gesundheits Normal Hemden und Jachken S nen Vangut a endet henen

r ine M i nach zahlreichen Modellen Platten Roſetten Conſolen egarnirt und reine ger Winter wnberſter Ausführmng
nach vWlipse Cravattes etc neueſte Muſter e ein großer Auswahl billigſt

Donnerstag den 6 September vonTourniguet Hogenträger nach Prof Bemaren Hingst Scheller Halle as Boe
wie 66radehalter jeder Gröſte ſind wieder auf Lager Wuchererſtr 64 gegen dem landwirthſchaftl Grosses Concert

4

0,73 Barby 1,00 Dresden 31 Aug 1,08

m Weintraube Wettina
Dienstag den 4 Sept Abends

präeiſe 8 Uhr
Gr Bxtra Mülitär Goncert
ausgeführt von dem ganzen preisge
krönten Muſikchor des 1 Magd Jnf
I Regts Nr 26 Muſikdirector Bohne

Entree 50 Pf
Ergebenſt ladet ekn

Gust Schroeder

Gotkgau bei Töbejün

für Damen und von der hieſigen BergeapelleWerkſtättenbetrieb für Anfertigung von eiſ Brücken wozu ergebenſt einladetCorsetts Kinder Gittern Veranden Baikons e e Alb Hertig
neueſte Facons aus beſten dauerhaften Stoffen empfehlen ſehr billig

Geschwister Storch Geiſtſtraße 7II Geſchäft jettt am Markt Kleinſchmieden 10 Verkauf Gerade Cachemires

Geh Püäckel Halle as rgute Qualitäten zu außerordentlich billigen Preiſen

Theater in Leiprig
Repertoire vom 3 bis 8 September

Neues Theater
Montag Aus der Großſtadt
Dienstag Die Afrikanerin
Mittwoch Der Kaufmann v Venedig

Shylock Herr Borcherdt vom
Stadttheater in h Porzia

dein e n e 105 De 4 Friedlländer Königftr 5 Kohl s Reſtaurant I m ver vom Victoriatheater
weisser Kinderkleider Einzug Sr Majeltüt des Raiſerg e e Sthn

Freitag Don Carlos Philipp
Herr Borcherdt als Gaſt

Sonnabend Dorf u Stadt Linden
wirth Herr Borcherdt als Gaſt

Altes TheaterDienstag Ein Falliſſement
Donnerstag Aus der Großſtadt

Brief Chiffre B C 500 poſtlagernd
000

Z J
FamilienNachricht

Heute Vormittag 10 Uhr ſtarb nach
ſchwerem Leiden unſer inniggeliebter
Sohn Richard im noch nicht völlendeten

am 16 September 1883
Alle Vertreter von ſolchen Vereinen und Corporationen die ſich an der

Spalierbildung betheiligen wollen werden hierdurch eingeladen ſich zu der auf

Montag deu 3 September Abends 8 Uhr
im Stadtverordneten Saale

in allen modernen Stoffen Anfertigung derſelben bis zum Alter von vierzehn
Jahren von den einfachſten bis zu den eleganteſten

V Batist Satin Brocade Stickereien billigſt

ITRdiafaser Polstermöbel
9 anberaumten Verſammlung behufs Vertheilung der Aufſtellungsplätze und Feſt

Polſterarbeiten und Fantaſie Artikel Tapezieren und Decorationen ſetzung alles Weiteren einfinden zu wollen
jeder Art fertigt gut und preiswerth an Halle den 29 Auguſt 1883Paul Schotter Tapezier u Decorateur Das Feſte Comite
Halle a/S Breiteſtr 8 im Hauſe des Maler Paul Naumann Lohausen L Steinhauf

Ga thof Tackau bei Deuben Stadtbaurath Stadtverordneter Stadtverordneter

e 3 communaler Wahlbezirkv Vereinhält Vritz Gotte aus Rüdigers 4 Lebensjahre Dies zur Kenntnißer ergeaaeeeeeeeeeeeeen Tackan bei Deuben beim Gaſt ereinszinimer Tagesordnung Ge iches Canaliſation a d n lcker nebſt Frauwirth HerrnhMlengeringzum Verkauf Kirche u Moritzthor Theaterfrage Der Vorſtand Giebichenſte in



2 e eeeeeeeereeeeeeeeeeet h e T0099000000000009090900000000000000000000006000000000006906000000009009900009060009099090009090909090900069600069
1 8J

S

l vn S mn 8 S a
W

2 z pi T

a s S gIn S tſp W t2 R 1 e a ar ei S 8 2 3 S 7nil v nr T u ul D

u u Wz n 42 J l arS m We S Jt u
a

e

m Geschäfts Bröffnung I
Dienstag den 4 September I883

Den geehrten Bewohnern von Halle und Umgegend mache ich hiermit die ergebene Anzeige dass ich im

Hause und in den bisherigen 1ealitäten des Herrn Albin Simon bier unter der Firma

d BeS 5 J r r
e 2er n 9v 35 mc D7 ea S J S a x E c vT V 2 r s aS t h e 5 V Sm e T S c e S S7 m 2 a c a eS r S See e cd m r r J e e2 4 r e J a r d 2 5 J eSee n S a m 5 cer v z e S 2 r Se e S e t hi e 9 e ev 7 d eJ e l e Sa t Bau 2 de 2Se J e a x e zS e n er e c S u eJ h 5 2 c t J 5 F 2 e Jein Nnelles

IDbähwaaten nd DaDen Copchetinns beschat vie Tact Dann
mit allen Nebenbranchen errichte

Ieh lege meinem Unternehmen die reellsten Principien zu Grunde und indem ich gtets allen Veränderungen
auf dem Gebiete der Mode Rechnung trage werde ich durch nur volide Fabrikato und billigste Preise Vor
theile bieten die mir gewiss die Gunst aller mich Beehrenden erwerben dürkten

Die Abtheilung für Damenkleiderstoſſe
wird stets mit einer umfassenden Collection vom einfachsten bis zum hochelegantesten
Genre ausgefüllt sein ebenso Wird das

Lager in schwarzen und buntfarbigen Seidenstoſſen
die ersten Und golidesten Pabrikate des Inlandes und Auslande in

khadamesSatins Luxor Buchesse Merveilleux R
Gross Failllos Ripsen Taſſeten ete etc

aufweison Neben dieſen Rayons welchen ich meine besondere Aufmerksamkeit zuwende werde ich auch in der

Gonfections Branche für Damen und Kinder
ein allen Ansprüchen genügendes reichhaltiges Lager Sortiment unterhalten

Die übrigen Rayons meines Geschäfts enthalten das
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32
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Lager von Decken Chales und Tüchern evon einen und Baumwollemwvaaren sowie

Z u artä glichen Bedarfsartikeln
und werden auch hierin jederzeit das Besto zu Vortheilhaftesten Preisen beten l

Der Verkauf wird z unbedingt festen Preisem gtattünden und gewährt daher n pu
auch dem Vichtikenmer lie Garanfie el bedient zu werden i l n

Ich bitte schliesslich ohne damit im entferntesten eine Kaufwverbindlichkeit
zuzumuthen meine Waarepräumo einer geneigten Bevsichtigung zu unterziehen damit es mir gesgtattet 5 M
wird den Beweis zu ſühren dass mein Unternehmen ein nach jeder Richtung In wolides und einer Stadt wie z

Halle würdiges wein wird Hochachtend Jn iVulins Valentim
in Firma AIbinm Sümon s Vachf s

2 n W 3 dah bere e e e hFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen nis
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